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20 A Ich und du

4 b)   Stefanie hat geheiratet. Lesen

Sie, was sie ihrer Freundin in den

USA schreibt. Schreiben Sie die Wörter

aus dem Schüttelkasten in die Lücken.

Trauzeugen • Ehe • Kirche • Trauung • Polterabend • Ring • Hochzeitstorte • 

Standesamt • Geschirr • Brautstrauß • Altar • Sektempfang • Hochzeitsreise • 

Hochzeitskleid • Pfarrer • Hochzeitsfoto • Ehepaar

Liebe Inge,

nun ist alles vorüber … Wie schade, dass du nicht 

dabei sein konntest! Freitagabend war bei Jens’

Eltern der Polterabend. Wir haben eine ganze Menge altes 

zerschlagen, also muss unsere  doch glücklich werden! Samstagvormittag 

war die  auf dem . Ich war furchtbar aufgeregt! 

Unsere Freunde Gitta und Hans waren die . Meine Hände 

waren so feucht, dass Jens mir den  ganz leicht anstecken konnte …

Dann hat es im Gasthof Eber einen kleinen  gegeben und 

dann mussten wir uns schon umziehen für die Kirche. Ich war sooo schön! Mein 

 war ganz weiß mit kleinen rosa Blüten … Mein  

lieber Bruder hat natürlich gesagt, ich sehe aus wie eine Praline. Der Idiot! 

In der  hat mich mein Vater zum  geführt. Frag mich nicht, 

was der  gesagt hat, irgendwie war ich wie im Traum.

Vor der Kirche haben wir noch ein  mit allen gemacht, das 

schicke ich dir mit! Als ich den  über meine Schulter geworfen 

habe, hat meine kleine Schwester ihn gefangen! Und sie ist doch erst vierzehn!

Zuerst wollte ich ja immer ein großes Fest, mit riesiger

und so, aber dann war ich eigentlich sehr froh, dass wir gleich auf unsere 

 gegangen sind. Dann gab es nur noch Jens und mich, 

und erst ganz langsam haben wir verstanden, dass wir jetzt ein  sind!

Nun sitzen wir in einem kleinen Appartement auf Elba und sind glücklich und 

zufrieden. Ich schicke dir 1000 Grüße und Küsse!

Deine Stefanie
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4 c)  Schreiben Sie eine Glückwunschkarte! Ordnen Sie die Satzteile in 

der passenden Reihenfolge.

1.

2.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

und der Kleinen wünsche ich ein zufrie-

denes und glückliches Leben. • Liebe Beate, 

lieber Bernd, • Mit herzlichen Grüßen • 

zur Geburt eurer Tochter Marilena • Tante 

Gerda • Ich wünsche euch viel Freude mit 

ihr • gratuliere ich euch von Herzen!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

wünschen wir euch alles erdenklich Gute, • 

Eure Familie Wagner • für euren gemein samen 

Lebensweg • Bleibt so verliebt wie 

ihr heute seid! • viel Glück und Segen. • 

Liebe Stefanie, lieber Jens,
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3.

4.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

auch noch für die nächsten 50 Jahre • 

Geliebter Opa, • Herzliche Geburtstags-

grüße • und wünschen dir • alles Liebe,

Frohsinn und Gesundheit! • wir gratulieren 

dir ganz herzlich zu deinem Geburtstag

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bleibt gesund und behaltet immer euren 

Humor! • Liebes Jubelpaar, • Euer Hans 

(der euch bewundert für 50 Jahre glückliche

 Ehe!) • zu eurer Goldenen Hochzeit • 

Eure weiteren gemeinsamen Lebensjahre • 

gratuliere ich euch ganz herzlich! • 

sollen euch viel Freude bringen.
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 B Zu Hause

 B Das Traumhaus

1 a)  Suchen und markieren Sie Wörter, die zum Bereich Haus und Möbel gehören! 

Sie sollten 11 Wörter senkrecht (↓)  und 11 Wörter waagrecht (→)  finden.

S C H R E I B T I S C H F W T A
E I V W M D H O F A K N A S R B
L V E I F L A R S C A E R A E L
M O E B L I E R T K U E B R I A
S R D E U F Q E P G T P H R C M
C H H T R I U G X B I B Z D V N
H A T T U K B A L K O N Y U Q K
W N U E N R A L A U N G R T S O
I G E R N A D M T E I P K G H M

M B I O S O F A R C V K F E I L
M I E T E P P I C H E E I I E A
B L E S S Z I M M E R R E L N N
A S H C S E P E N A M N X Q V R
D A C H E K T Z V X I A I H W Z
N K O R L A M P E Z E R D M Q U
U L K A E M Y U G W T R E P P E
T Z L N V W H A U K E E B Q M P
X Z O K E L L E R U R N R H E L

senkrecht:

Schwimmbad

V

B
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F

S
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R
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V

waagrecht:

Schreibtisch
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1 b)  Wie stellen sich diese Bewohner eines Mietshauses ihr Traumhaus oder ihre 

Traumwohnung vor? Lesen Sie die Interviews und beantworten Sie die Fragen.

1. Heide, 32 Jahre alt: 

„Mein Traumhaus hat einen großen Garten für die Kinder, 

mit hohen alten Bäumen und vielen Blumen. 

Das Wohnzimmer ist groß und hell und hat einen schönen 

Holzboden. Auch ein Kamin ist darin, für gemütliche 

Winterabende! Die Küche muss richtig groß sein und 

genug Platz für einen Esstisch haben. Im ersten Stock 

gibt es dann für jedes Kind ein großes Zimmer. Und die 

Zimmer sollten alle einen Balkon haben. Oben, unter dem 

Dach, möchte ich das Schlafzimmer für meinen Mann und 

mich, mit einem eigenen Bad. Das wäre schön!“

a) Was ist Heide wichtig für die Kinder?

 Ein großer Garten (mit hohen alten Bäumen und vielen Blumen)
b) Was möchte Heide für sich und ihren Mann?

  

c) Welche Zimmer im Haus sollen groß sein?

  

2. Peter, 55 Jahre alt:

„Für mein Traumhaus ist die Lage am wichtigsten. Ich 

möchte am liebsten an einem See oder am Meer leben 

und aufs Wasser schauen können! Das Haus selbst muss 

nicht so groß sein, ich lebe ja allein und hätte damit nur 

viel Arbeit. Im Erdgeschoss ist eine gemütliche Küche mit 

Esstisch und ein kleines Wohnzimmer mit einem großen 

Lesesessel und einem Schlafsofa, wenn ich mal Besuch 

bekomme. Im ersten Stock dann ein Arbeitszimmer, 

natürlich mit Blick aufs Wasser, und mein Schlafzimmer. 

Darin müssen nur ein großes Bett und ein Schrank Platz haben. Wichtig ist auch, dass 

das Bad ein großes Fenster hat. Ich liebe es, von der Badewanne aus nach draußen 

schauen zu können!“

a) Was ist für Peter am wichtigsten?

  

b) Warum möchte er im Wohnzimmer ein Schlafsofa?

  

c) Warum möchte er im Bad ein großes Fenster?
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„Für mein Traumhaus ist die Lage am wichtigsten. Ich 

möchte am liebsten an einem See oder am Meer leben 

und aufs Wasser schauen können! Das Haus selbst muss 

nicht so groß sein, ich lebe ja allein und hätte damit nur 

viel Arbeit. Im Erdgeschoss ist eine gemütliche Küche mit 

Esstisch und ein kleines Wohnzimmer mit einem großen 

Lesesessel und einem Schlafsofa, wenn ich mal Besuch 

bekomme. Im ersten Stock dann ein Arbeitszimmer, 

natürlich mit Blick aufs Wasser, und mein Schlafzimmer. 

Darin müssen nur ein großes Bett und ein Schrank Platz haben. Wichtig ist auch, dass 

das Bad ein großes Fenster hat. Ich liebe es, von der Badewanne aus nach draußen 

schauen zu können!“

a) Was ist für Peter am wichtigsten?

  

b) Warum möchte er im Wohnzimmer ein Schlafsofa?

  

c) Warum möchte er im Bad ein großes Fenster?
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1 b)  Wie stellen sich diese Bewohner eines Mietshauses ihr Traumhaus oder ihre 
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3. Maren, 29 Jahre alt:

„Ich möchte kein Haus, das ist zu viel Arbeit. Aber 

eine schicke Wohnung im Stadtzentrum, das wäre 

schön! Am besten mit Dachterrasse, mit Blick 

über die ganze Stadt! Das Wohnzimmer sollte nur 

schwarz und weiß eingerichtet sein, klare Linien, 

moderne Formen – das gefällt mir. Die Küche sollte 

aus weißem Marmor sein und das Bad schwarz mit 

silbernen Wasserhähnen. Im Schlafzimmer möchte 

ich dünne, weiße Vorhänge und ein großes rundes 

Bett in der Mitte.“

a) Warum möchte Maren kein Haus?

  

b) Wo soll ihre Wohnung liegen?

  

c) Was gefällt Maren?

  

4. Albert, 72 Jahre alt:

„Für mich wäre ein Bungalow ideal. Ich habe ein 

bisschen Probleme mit meinen Knien, also gehe ich 

nicht gern Treppen. Ein schönes Schlafzimmer mit hellen 

Holzmöbeln gefällt mir. Das Wohnzimmer ist nicht zu 

groß, aber hat ein Sofa für drei Personen und zwei 

bequeme Sessel. Essen möchte ich in einem richtigen 

Esszimmer, nicht in der Küche. Meine Frau arbeitet gern 

im Garten, also hat mein Traumbungalow auch noch 

einen kleinen Garten mit Gemüse und Obst. Und vor 

dem Haus steht eine kleine Bank. Da sitzen wir dann in 

der Abendsonne und unterhalten uns mit den Nachbarn!“

a) Warum wäre für Albert ein Bungalow ideal?

  

b) Wie möchte er das Schlafzimmer einrichten?

  

c) Wo möchte Albert am Abend mit seiner Frau sitzen?
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